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Die dentſche Emin Paſcha Expedition
Bei dem allgemeinen Jntereſſe welches die Vorbereitungen
r eine Deutſche Emin Paſcha Expedition überall in
eutſchland hervorgerufen haben werden die Ausführungen

des berühmten Afrikaforſchers Profeſſor Schweinfurth über
die Lage im Sudan beſondere Beachtung finden Profeſſor
Schweinfurth veröffentlichte in Nr 21 Deutſchen
Wochenblattes einen Aufſatz Betrachtung über den ehe
maligen eghptiſchen Sudan und die oberſten Nilgebiete der
eine vernichtende Kritik der engliſchen SudanPolitik enthält
Wir verweiſen auf den überaus leſenswerthen Aufſatz des
Prof Schweinfurth und geben hier nur den Schluß wieder
in welchem Schweinfurth über die deutſche Emin Paſch
Expedition ſpricht Es heißt da

Das von deutſcher Seite gegenwärtig vorbereitete Unternehmen
wird nicht werfehleu in der ganzen Nation den lebhafteſten
Widerhall zu finden es handelt ſich ebenſo um ein Werk der
Menſchlichkeit wie um eine That von heute noch ganz unabſeh
barer handelspolitiſcher und eiviliſatoriſcher Tragweite

Mit milden Beiträgen wird ſich ein Werk von derartiger Be
deutung nicht in Gang bringen laſſen Ganze Körperſchaften
und der Staat ſelbſt ſollten dafür einſtehen Kalt überlegende
Staatsmänner die bei einem Vorkommniß ohne Beiſpiel ſich
vergebens nach dem Präcedenzfall umſehen werden ſich für die
Sache ſchwerlich gewinnen laſſen ebenſowenig die Herren der
Gladſtone ſchen Wohlfeilheitspolitik wie der Reichstagsabgeordnete
Richter der die hohen Kulturintereſſen in Afrika unter die
Kategorie des Sports zu weiſen beliebt ähnlich wie der ſelbſtgefällige Jslam die geſammte europäiſche Wiſſenſchaft mit ihren
hohen ielen als einen Sport müßiger Leute auffaßt

Da der Reichstag nicht beiſammen iſt und andererſeits die
dringendſte Eile geboten erſcheint ſollten die einzelnen Staaten
des Deutſchen Reiches um Beiträge für das Werk angegangen
werden Ein ſo außergewöhnlicher Fall erheiſcht auch außer
gewöhnliche Maßregeln daher ſollte man die Ohren verſchließen
egen jeden Einwand der auf das Unerhörte des VorſchlagsVezug nehmen wollte

Als ich im November 1886 Dr Junkers Brief von Maſalla
in der Hand vor Nubar Paſcha trat um Hilfe für Emin zu
bitten ſpeiſte mich Egyptens ausgezeichneter und einziger Staats
mann der aber für Afrika leider wenig Verſtändniß hat mit
dem Hinweis auf die Privaten und wiſſenſchaftlichen Körperſchaften
ab die allein Emin helfen könnten Jedenfalls kam ihm die
Sache ſehr ungelegen Aber Emins Verehrer und die Freunde
der Lichtwerdung in Afrika waxen in England nicht müßig ge
blieben und wenige Tage nachher erhielt der Vertreter Englands
in Egypten von Lord Jddesleigh ein Telegramm des Jnhalts

Ein zur Unterſtützung Emins gebildetes Comite will für eine
Expedition unter Stanley s Anführung 10,000 Pfd Sterl

eben wenn Egypten ebenſoviel giebt Jch habe angenommenDa ebneten ſich ſchnell alle Wege die über Kairo nach der ver

ſchollenen Aequatorprovinz führen ſollten bald darauf kam
tanley ſelbſt und De Junker erlebte die große Genugthuung

ſein Wort nicht bereuen zu müſſen als er von Maſalla ſchrieb
an h rin zurückkehre geſchieht das nur in der Hoffnung
min zu helfen
Möchte auch jetzt wieder ein ähnliches Eingreifen der Staats

gewolt über alle Bedenken hinaus helfen Die Aufgabe hat ſich
gegenwärtig größer und allgemeiner Fget die zu ihrer Ver
wirklichung führenden Wege haben ſich als ſchwieriger erwieſen
als damals angenommen wurde daher ſind denn auch größere
und außergewöhnlichere Kraftanſtrengungen e en
i l zu ſichern an em ganz Europa be
eiligt iſt
Die großen von Emin Paſcha ſeiner Zeit aufgeſtapelten Elfenvent ort können nicht mehr als e ſtellt werden

um für das ihm zugedachte Befreiungs und Unterſtützungswerk
Geldgeber er re e die Bei Werke der Menſchen
fxeundlichkeit nicht gän auf die Chancen eines materiellen
Erſatzes verzichten möchten Vieles von den i Schätzen
wird eben mit den gegen r verloren geWe ſein die reichen Hinterländer von Monbuttu u ſ w ſind
Emin Paſcha während der letzten Jahre Szaangi n geblieben
und von den alten Vorräthen wie von dem Ertrage ſeines engeren
Bezirkes wird er über vieles bei ſeinem Beſtreben zur Anknüpfung
von neuen Handelsverbindungen mit den ſüdlichen Nachbarkändern
bereits Verfügung getroffen haben Es liegt aber trotzdem auf
der Haud daß Emin ſobald er infolge der erhofften Unterſtützung
ſeinen früheren Machtkreis wieder hergeſtellt und über die Grenzen
eſſelben hinaus Handel und Wandel auf geſicherter Grundlage

neu belebt haben wird mehr als einer Handelsgeſellſchaft aus
xeichenden Vortheil darzubieten vermag Verfügte er im Jahre 1885
über Elfenbein im Werthe von 2 Millionen Mark ſo wird er
alsdann noch weit größere Beträge zuſammenbringen können
ganz abgeſehen von den vielen natürlichen Reichthümern des
Gebietes auf deren Rutzbarmachung für den europäiſchen Handel

mehr bedacht geweſen iſt als Emin ſelbſtMit Recht wirt War auf die vielverheißende Zukunft auf
merkfam gemacht die ſich demjenigen Volke in ganz Centralafrika
erſchließt welchem es gelingen wird für ſeine Handelsbeziehungen
eine feſte Verbindung zwiſchen dem Jndiſchen Ocean und dem
Gebiete Emin Paſcha s herzuſtellen

Die Theilhaberſchaft der Beitragleiſtenden an finanziellen Er
trägniſſen des Unternehmens braucht nicht das Tageslicht zu
ſcheuen denn es iſt beſſer man bekennt offen und ehrlich die
materiellen Nebenintereſſen als daß man heuchleriſch als Trieb
feder derartiger unter allen Umſtänden doch auch für die europäiſche
Geſittung bahnbrechenden Unternehmungen immer nur die ab
ſtrakte Menſchlichkeit vorſchützt an deren Aufrichtigkeit niemand
recht glauben mag Was könnte auch dem Werke Emins mehrr Ehre gereichen als ein derartig zum Ausdruck gelangendes

extrauen auf die materiell begründeten Zukunftshoffnungen
P Mhelbe ſür Handel und Civiliſation in Centralafrika
erweckt

Kunſt Wiſſenſchaft Literatur
Für das Max v Schenkendorf Denkmal in Tilſit

deſſen Koſten auf 22,500 M berechnet ſind fehlen noch 5000 M
zur Beſchaffung derſelben ſoll in Tilſit Ende Oktober ein Bazar
Peranſtaltet werden Der Sockel des Denkmals wird aus rothem
Mwmgdiſchen Granit beſtehen Auf die Vorderſeite kommen die

orte
Max v Schenkendorf

geb zu Tilſit d 11 Dez 1783
geſt zu Kohlenz d 11 Dez 1817

und auf die Rückſeite des Dichters Worte
34 will mein Wort nicht brechen
will predigen und ſprechen
voin Kaiſer und vom Reich

Für die Feſte und Freunde des Guſtav Adolf
Vereins erſcheinen in dem bekannten Verlage von H Klein in
Darmen allfährlich einige Werkchen die ihren Jnhalt zumeiſt
rege chen Geſchichte und den Vorgängen der durch den

Wuſtav Adolf Verein bezweckten Bewegung entnehmend dazdienen ſollen dem deutſch evangeliſchen Volke in kräftigen Zügen

kirchen beſonders reformationsgeſchichtliche Mittheilungen chriſt
liche Lebensbilder und dergl darzureichen um zur Stärxkung und

zu nehmen beſtimmt ſind und als eine Art W abe für die in
unſerer Stadt in Kürze tagende Haupt Verſammlung des
Evangeliſchen Vereins der Guſtav AdolfStiftung begrüßen

wir das ſoeben erſchienene Büchlein Ambroſius Biſchöf von
Mailand Ein Kirchenfürſt von Gottes Gnaden von
D Th Förſter hier Die vorliegende Darſtellung des verehrten
Verfaſſers welchem Geiſt und Fleiß es ermöglichen außer der
Erfüllung vielſeiſtiger Amts und Berufsanforderungen ſchriftſtelleriſchen Aufgaben in hervorragender Art zu genügen ruht

auf einer bereits vor vier Jahren Halle Verlag von Strien
erſchienenen größeren Arbeit deſſelben deren Kern ſie unter Be
vorzugung des Geſchichtlichen im Stile und Charakter der Volks
ſchrift darbietet Wir können das Büchlein nicht beſſer hier ein
führen als mit den einleitenden Worten des Verfaſſers wenn er
dem eigenen Bedenken daß ſtreng genommen Ambroſius ſich
nicht einſpruchslos in die Reihe der bisherigen Guſtav Adolf
Schriften eingliedere ſo begegnet

Paulus zu ſprechen Alles iſt euer, alſo auch der Gottes
männer und Helden ſich zu freuen die nicht ihrem kirchlichen
Bereich angehört haben Wenn wir uns freuen über manche
edle Erſcheinung im katholiſchen Kirchengebiet ſei es ein
Borromäus oder Vincentins von Paula in früheren Jahr
hunderten oder ſeien es ſo manche milde hochherzige Katholiken
der Gegenwart oder die tapferen Männer der altkatholiſchen
Gemeinſchaft unſerer Tage ſollten wir nicht auch in jenen
Jahrhunderten wo es noch Eine Kirche gab und noch keine

paltung in römiſch und evangeliſch eingetreten war
Männer finden die uns vertraut und verwandt ſind Geiſt von
unſerm Geiſte von denen wir ſagen dürfen Sie ſind
unſer Es wäre nicht wohlgethan die ehrwürdigen Väter
der altchriſtlichen Zeit der römiſchen Kirche zu überlaſſen als
ob wir nicht ebenſo und beſſer in jenem Boden wurzelten
wie die Kirche Roms Und es iſt ſehr anziehend und lohnt
ſich zu zeigen wie viel evangeliſche Kraft und Ueberzeugung
noch in ihnen trotz mancher Trübung und manches Jrrthums
ſich findet Auch das blödeſte Auge muß erkennen welch ein
tiefer unverſöhnlicher Gegenſatz zwiſchen jenen hohen und
würdigen Geſtalten und den Vertretern der römiſchen Welt
kirche von heutzutage beſteht zwiſchen einem Chryſoſtomus oder
Ambroſius und etwa einem haßerfüllten und engherzigen
Droſte Viſchering oder Ketteler Das weiß ich gewiß
wenn jene Väter heute in unſere Mitte träten daß ſie ebenſo
laut wie Luther und Calvin gegen die entartete Papſtkirche
proteſtiren und die evangeliſche Kirche als die wahre Erbin des
apoſtoliſchen Vermächtniſſes anerkennen würden

Darum möge es nicht befremden daß den Freunden unſerer
theuren Guſtav AdolfSache ein Held aus alter Zeit geboten
wird der zwar nicht proteſtantiſch genannt werden kann aber
noch viel weniger römiſch und welcher den ritterlichen Sinn
und die chriſtliche Ueberzeugungsfreudigkeit mit Luther und
Guſtav Adolf gemein hat

Ein dringlicherer Mahnruf an unſere Zeit in der die ethiſchen
Aufgaben und Intereſſen leider nur zu oft den Erwägungen und
Maximen der Klugheit nachſtehen müſſen konnte dem Büchlein
nicht vorgeſtellt werden als Ambroſius Wort an Kaiſer Theodoſius
Nichts iſt ſo prieſterlich als frei zu reden und nichts ſo ver

ächtlich vor den Menſchen und ſündlich vor Gott als wenn wir
nicht frei ſagen was wir denken

Provinzial Nachrichten

r Schönebeck 22 Aug Aus dem benachbarten Frohſe
kommt die Nachricht daß beabſichtigt wird unterhalb der P ſchen
Leimfabrik eine Zuckerfabrik nach dem Strontianit
verfahren zu erbauen und werden zu dieſem Zwecke 30 Morgen
Land dicht an der Elbe gelegen zu kaufen geſucht Mit den
meiſten Beſitzern ſind die Unternehmer einig nur zwei ſind mit
dem Gebot von 1200 M für den Morgen nicht zufrieden ſondern
fordern 3000 doch ſollen bereits günſtigere Anerbietungen
erfolgt ſein Jn Dornburg wurde der 12 jährige Sohn
eines Gaſtwirths von einem witz gen überfahren Der

Knabe lenkte von der Wagenſtange aus das Gefährt ſtürzte herab
und wurde ſofort geködtet

Gerbftädt 23 Aug Auf dem benachbarten Glückhilfſchacht
verunglückten beim Einfahren in die Brube 2 Bergleute
dadurch daß der Förderkorb zu beſtig aufgeſetzt wurde Während
der eine nur einige Verſtauchungen davontrug erhielt der andereſo erhebliche Vexletzungen daß er in dem gewerkſchaftlichen

Krankenhauſe zu Hettſtädt untergebracht werden mußte Ein
rößeres Unglück hätte entſtehen können wenn der Korb nicht 2er wie gewöhnlich 10 Jnſaſſen enthalten hätte

e Sondershanuſen 23 Aug Der regierende Fürſt der
jetzt in altgewohnter Weiſe in den Hochforſten des Gehrener
Bezirks dem edlen Waidwerke obliegt iſt auch in dieſem Jahre
von ſeltenem Jagdglücke begünſtigt Derſelbe hat geſtern in dem
im nenſtädter Reviere eingeſtellten T 16 Hirſche darunter
4 Kapitalhirſche geſchoſſen Die Einführung einheitlicher
Normaltarife für Perſonen und Gepäckbeförderung auf allen

rn e et h en e t April k J an kommt nament
lich den kleineren thüringiſchen Bahnſtrecken zugute Die Fahr
xreisermäßigung wird beiſpielsweiſe auf der vielbefahrenen Linie

Fröttſtädt Friedrichroda für die drei erſten Wagenklaſſen
47 40 und 33 z Proz und für das Gepäck 50 Proz betragen
Von den 8 auf die engere Wahl geſtellten Bewerbern um die
erſte Bürgermeiſterſtelle in Frankenhauſen hielt geſtern
abend einer Einladung des Bürgervereins folgend Bürgermeiſter
Lehmann aus Kelbra vor den ſehr zahlreich erſchienenen
Wählern aller Berufsklaſſen im großen Rathhausſaale einen bei
fällig aufgenommenen Vortrag in welchem er ebenſo einfach und
ſchlicht als klar und anſprechend ſeinen Lebens und Bildungsgang
ſchilderte und die Grundſätze und Ziele darlegte nach denen er
im Falle einer ihm günſtigen Wahl das Bürgermeiſteramt zu
führen gedächte Seine Ausführungen über die Handhabung der
ſtädtiſchen Polizei fanden ganz beſondere Zuſtimmung

r Altenburg 23 Aug Der hieſige Männerturnverein
veranſtaltet am 25 d eine
fünfundſiebzigiährigen Todestages des Helden und Dichters
Dem Handelsmann Ernſt rig in Nißma Prov Sachſen
iſt laut einer Bekanntmachung des herzogl Miniſteriums eine
Geldbelohnung dafür gewährt worden daß er am 9 Mai d J
ein Kind vom Tode des Ertrinkens im Rittergutsteiche bei Rödigen
errettet hat Am Morgen des 22 d iſt die Mühle zu
Wintersdorf vollſtändig ausgebrannt Der Schaden ſoll
bedeutend ſein
e

W

Vermiſchtes
Als Kaiſer Friedrich damals noch KronpriT7 nprirſcdrih Wilhelm 1865 das Nordſeebad r auf Föhr beſuchte

andte er kurz vor der Heimreiſe ſeinen Wagen nebſt Geſchirr
und anderen Gegenſtänden zu Schiff nach Hamburg allein
unterwegs ſpülte eine Sturzſee das prächtige Gefährt ſammt
Zubehör über Bord Dieſer Tage haben nun ſaſteiniſhe ger
einen r ang gemacht indem ſie ein prächtiges
Pferdegeſchirr aus den Fluthen der Nordſee hervorgezogen haben
Alle Anzeichen deuten darauf hin daß das gefundene Geſchirr
mit dem vor 28 S fren verloren gegangenen Eigenthum Kaiſer

Mehrung des evangeliſchen Lebens beizutragen Als jüngſtesdieſer Fliegenden Blätter die zur Förderung der Guſtav e
Sache einen Eingang in die Maſſen des evangeliſchen Volkes

Friedrichs identiſch iſt

wie wir geſtern mittheilten beiGraf Kaunitz derPayerbach von einem aulthiere abgeworfen wurde und ſofort

Es iſt das ſchöne Vorrecht der evangeliſchen Kirche mit 8

Körner Feier zum Gedächtniß des

25 Auguſt 1888
verſchieben Trotz ſeiner Jugend der Graf hatte erſt vor vier
Tagen ſeinen 27 Geburtstag n hatte er eine ſe

che
wegte Vergangenheit hinter ſi
mit einer Dame der franzöſiſchen

Leben verhängnißvolle Bekanntſchaft machen ſollte war
Mlle Leonide Clomesnil eine Größe der pariſer Lebewelt Die
Clomesnil ſtand damals im ungefähren Alter von 27 Jahren
hatte aber bereits eine reiche und ſehr romantiſche Fern enbgee
Sie ſoll Mitte der 70 er Jahre als einfache Dienſtmagd von der
Normandie nach der franzöſiſchen Hauptſtadt gekommen ſein wo
ſie ſchon einige Jahre ſpäter in der Welt in der man ſich amüſirt
eine bekannte Rolle ſpielte Man hieß ſie in dieſen Kreiſen all
gemein La méche blanche Die weiße Locke infolge eines
Büſchels ſchneeweißer Haare oberhalb der Stirne das ſich von
ihrem übrigen braunen Kopfhaar auffallend und merkwürdig

enug abhob Die pariſer Sirene wußte den um mehrere Jahre
jüngeren Kavalier in ihre Netze zu locken Graf Kaunitz trat
bald darauf aus dem diplomatiſchen Dienſte und lebte zumeiſt in
Paris Die Bemühungen zweier ſeiner Freunde ihn zur
Löſung ſeines Verhältniſſes mit Leonide zu bewegen blieben
leider vergeblich Die großen Ausgaben zu welchen der Verkehr
mit der Dame Anlaß bot zwangen den Grafen Albrecht Kaunitz
ſeinen einzigen Sohn unter Kuratel ſtellen zu laſſen Graf Guichy
weilte um jene Zeit gerade in Wien Auch Leonide Clomesnil
hielt ſich damals in Wien auf und erregte die öffentliche Auf
merkſamkeit durch einen Tobſuchtsanfall infolgedeſſen ſie am
15 Mai einer Privatheilanſtalt übergeben werden mußte Drei

Wochen ſpäter verließ ſie dieſelbe und kehrte geheilt nach Paris
zurück Den eigentlichen Grund zu ihrem Leiden bot der reich
liche Genuß von Morphium Leider hatte auch Graf Kaunitz ſich
gewöhnt Morphium zu nehmen Und dieſes Mittel bedrohte
ernſtlich ſeine körperliche und geiſtige Geſundheit Auch er litt
bereits an vorübergehenden Wahnvorſtellungen ſo glaubte er ſich
während eines nächtlichen Aufenthaltes in einem Hotel der
inneren Stadt plötzlich von Geiſtern verfolgt und begab ſich nicht
wieder zur Ruhe bis die Dienerſchaft ſeine Zimmer eingehend
unterſucht hatte Jm Herbſt v J wurde Graf Kaunitz aus
dieſen Gründen in der Heilanſtalt für Nervenkranke die De Krafft
Ebing in Mariagrün bei Graz unterhält untergebracht Hier
verblieb er bis zum April Auf der Durchreiſe nach Prag hielt
ſich der Graf damals drei Tage in Wien auf Er wurde bei
dieſer Gelegenheit zum letztenmale in Wien geſehen gewöhnlich
in Begleitung des Fürſten Karl Liechtenſtein der ſeither eine
Reiſe über das Meer angetreten hat Die näheren Bekannten
und Freunde des Grafen Guichy waren erſchüttert von ſeinem
Ausſehen Der im Alter von kaum 27 Jahren ſtehende Kavalier
hatte ſeine ehemalige Stärke und Friſche ganz eingebüßt Er

war auffallend abgemagert ſein Geſicht ganz eingefallen Nun
hat ihn plötzlich der Tod ereilt

W in den Petroleumquellen von BakuDie Petroleumquellen in der Nähe von Baku haben in der
letzten Zeit viel von Feuer zu leiden gehabt Zahlreiche wichtige
Bohrlöcher brannten aus und es iſt in Bakn allbekannt daß das
Feuer meiſt von ruchloſen Brandſtiftern angelegt wird welche
nach vollzogenem Verbrechen ſpurlos verſchwinden Auch in der
Nacht zum 9 d wurden die Einwohner von Baku durch das
gewaltige und ſchauerliche Schauſpiel eines großen Petroleum
brandes in Aufregung verſetzt Schon am vorhergehenden Tage
ſah man aus den Balachani d h aus ber Stelle wo das
Naphta aus der Erde hervorſprudelt eine ſchwere ſchwarze
Rauchſäule kerzengerade gen Himmel emporſteigen eine mächtige
Feuerſäule erleuchtete die Nacht darauf die 12 km von der
Brandſtätte entfernte Stadt taghell Jn der Nähe erblickte man
ein wogendes Flammenmeer vor ſich aus dem haushohe Feuer
wellen emporſchlugen Und ein Waſſer war es auch in der That
das hier in Brand r Es brannte der mit zahlreichen Naphta

uellen bedeckte Romanſee Man ſoll übrigens diesmal dem
Brandſtifter auf der Spur ſein

Vereine und Perſammlungen
II Jnternationaler Binnenſchiffahrts Kongreß

Frankfurt 22 Aug
Die Vervollkommnung der Statiſtik des Binnen

ſchiffahrts Verkehrs war wie ſchon geſtern gemeldet das
Thema welches die dritte Sektion zunächſt beſchäftigt hat und
über welches in der heutigen zweiten Plenarverſammlung Hr
Regierungsrath Dr Arthur v Studnitz Dresden referirte
Redner zieht einen Vergleich zwiſchen dem Verkehr auf den Eiſen
bahnen und Waſſerſtraßen und empfiehlt ſchließlich die Annahme
folgenden Kommiſſionsantrages

nnd r einen zweckentſprechenden Schiffahrtsbetrieb iſt er
orderlich

a eine Beſchreibung und zeichneriſche Darſtellung der
Waſſerſtraßen ihrer Kunſtbauten und aller den Schiffahrts
betrieb beeinfluſſenden Verhältniſſe mit Angabe der Bau
und Unterhaltungskoſten

b eine Darſtellung der auf den verſchiedenen Waſſer
ſtraßen verkehrenden Fahrzeuge aller Art

o eine Statiſtik des Binnenſchiffahrts Verkehrs welche
die wirklichen Leiſtungen der Waſſerſtraßen in Tonnen
Kilometern feſtſtellen und einen vollſtändigen Vergleich mit
der Statiſtik des Verkehrs auf den Eiſenbahnen geſtatten muß

2 Behufs Durchführung dieſer Beſchlüſſe wird eine Kom
miſſion beſtehend aus je einem Angehörigen der im Kongreß
vertretenen Staaten mit dem Rechte der Ergänzung durch Zu
wahl niedergeſetzt welche ſofort zuſammentreten und ſodann
dem nächſten Kongreſſe Bericht zu exrſtatten hat

t geeröer dieſe Vorſchläge entſpann ſich eine ziemlich lange Dis
uſſion

Stadtbaurath Lindley beantragt eine redaktionelle Aenderung
der Reſolution dahingehend ſtatt der oben wiedergegebenen Ein
gangszeile zu ſetzen ſem Schaffung einer zweckmäßigen Statiſtik
der Binnenſchiffahrt iſt 2c

Nach einigen weiteren redaktionellen Bemerkungen wird zur
Abſtimmung geſchritten und die Reſolution in der von Stadt
baurath Lindley beantragten Form angenommen Jm 1 Abſch o
wird ſtatt geſtatten muß geſetzt möglich macht

Jn die Kommiſſion wurden per Acclamation folgende Herren
gewählt Marſhal Stevens Dirigent des MancheſterSchiffs
kanals Mancheſter Ken Varlatier de Mas Ober
Jngenieur Auxerre Richard Pollack Schriftführer und Ver
treter des ElbeVereins in Auſſig in Böhmen Oberſt Richert
Generaldixektor Vertreter der königl ſchwediſchen Regie
Gothenburg Gaetano Bompiani e

mkönigl Minſſteriums der öffentlichen Arbeitendes Waterſtaats Conrad Niederlande N v eder
k k ruſſiſcher Hofrath und Vertreter des Kommunikations
Miniſteriums St Petersburg Jean Francois de RaeveGeneralinſpektor Vertreter der belgiſchen egierung Brüſſel und

Profeſſor J Schlichting Vorſitzender rtreter des
Eentralvereins zur Hebung der deutſchen ß und Kanal
ſchiffahrt zur Zeit Rektor der Techniſchen Hochſchule Berlin

Der Vorſitzende ſetzt für die nächſte Plenar den heuteausgefallenen Bericht der 2 Sektion ſowie ung d der
3 ektion über Nutzen der chiffbarmachung der
Flüfſe und der Anlage von Sie rtskanälen t

ſchließtdie Landwirthſchaftalsdann um 5 Uhr die Ein die Tagesordnung und

Frankfurt a 23todt war iſt wie die Aerzte vermuthen infolge eines Herzſchlags Telegr Dritte
geſtern gewählte

gKernBinnenſchiffahrtsKongreſſes

und namentlich eine Liebſchaft
wiener Blättern viel beſprochen worden Jn behtn war S
wo der Graf gelegentlich eines Wettrennens die ar ein 6 es

e n
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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